
Einziehen der Brettchen:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1
0

1
1

1
2

1
3

1
4

1
5

1
6

1
7

1
8

1
9

2
0

2
1

2
2

2
3

2
4

2
5

2
6

2
7

2
8

2
9

3
0

Loch D:

Loch C:

Loch B:

Loch A:

Schärrichtung: Z Z Z S S S S S S Z Z Z Z S S S S Z Z Z Z Z Z Z Z Z Z S S S

Weben: 

R. 32 rückwärts

R. 31 rückwärts

R. 30 rückwärts

R. 29 rückwärts

R. 28 vorwärts

R. 27 vorwärts

R. 26 vorwärts

R. 25 vorwärts

R. 24 rückwärts

R. 23 rückwärts

R. 22 rückwärts

R. 21 rückwärts

R. 20 vorwärts

R. 19 vorwärts

R. 18 vorwärts

R. 17 vorwärts

R. 16 rückwärts

R. 15 rückwärts

R. 14 rückwärts

R. 13 rückwärts

R. 12 vorwärts

R. 11 vorwärts

R. 10 vorwärts

R.  9 vorwärts

R.  8 rückwärts

R.  7 rückwärts

R.  6 rückwärts

R.  5 rückwärts

R.  4 vorwärts

R.  3 vorwärts

R.  2 vorwärts

R.  1 vorwärts
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Zu Beginn stehen alle Brettchen mit Loch A und D oben, und zwar Loch A hinten (= wo die Borte 

entstehen soll).

Für jede Webreihe zunächst die Brettchen mit türkisfarbenem Punkt - wenn in der Reihe 

vorhanden - klappen. Dann alle Brettchen eine Viertelumdrehung in der angegebenen Richtung 

drehen ("vorwärts" = weg von der Borte, "rückwärts" = Richtung Borte) und den Schussfaden 

einlegen. 

Reihen 1 bis 32 fortlaufend wiederholen.

Tipp: Die Borte sieht besser aus, wenn man die Randbrettchen abweichend von den übrigen 

Brettchen immer in die gleiche Richtung dreht und die Richtung erst wechselt, wenn die 

Verdrillung der Kettfäden zu stark wird.

2. Tipp: Man kann für die Brettchen Nr. 10-13 und 18-21 Brettchen in einer abweichenden 

Farbe nehmen. Dann findet man beim Weben sofort die Brettchen, die zu klappen sind.


